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^ " " Kundmachung.
Um den 5!iesera:iten dle billigere Anschaf.

fung dcS zu den Monturö-Kommissionü-Erfor.
dernissen notl)w<'ndiqen Rohmaterials und die
rechtzeitige Inangriffnahme dcr Vorarbeiten für
ihre Lieferungen möglich zu machen, hat daö
k. k. Kriegsministerium schon jetzt die Sicher»
stcllung des für daö Jahr l8«6 sich ergeben«
den Bedarfsau BemontirungS- u. Ausrüstungs«
sotten mittelst einer Offert-Verhandlung mit
dem Beisatze angeordnet, daß bei künftigen E i -
chersteUungen für die späteren Jahre jede ein«
zelne Gruppe der Erfordernisse mit Berücksich-
tigung der günstigen Perioden für den Ankauf
der bezüglichen Rohprodukte ablheilig für sich
in verschiedenen Zeitpunkten des Jahres behufs
der Einbringung dcr Lieferungs «Offerte wild
ausgeschrieben werden.

Wegen Sichelstellung von Fußbekleidung für
das Jahr 1866 im Offertwege wird die Kund-
machung seiner Zeit nachfolgen.

Die dermalige Verhandlung bezicht sich auf
die Einliefcrung des Bedarfs im Materials.

Das k. k. Kriegs-Ministerium behält sich
die Beurtheilung dcr Angemcssenheit der offerir-
ten Preise und die Wahl zwischen den einzelnen
Offerenten mit vorzüglicher Rücksicht auf die
Billigkeit der Preise und auf die bekannte Ver-
läßlichkeit der Offerenten vor und bedingt, daß
die Offercnten österreichische Staatsbürger sind
und sich über die Eignung und Befähigung eines
solchen Liefcrungögeschä'ftes gehörig ausweisen
u»,d dem Militar-Aerar dle nöthige Sicherheit
bieten können.

Die diesen Bestimmungen gemäß ausgefertigt
ten Offerte so wie die Depositenscheine über die
Vadien müssen jedes für sich in einem eigenen
Kuvert versiegelt sein und sind längstens

b is i n k l . l t t . Oktober l 8 « 5 ,
zwölf Uhr Mittagö, entweder unmittelbar beim
Kriegs » Ministelilim oder bei einem Landes»
General-Kommando zu überreichen.

Die näheren Bedingungen und Offerröformu-
lare sind aus dem Ämtsblatte dieser Zeitung
Nr. 2tt4 vom 6. September 1865, zu ersehen.

Vom ^. k. Landes'General'Kommando.

Oznaiiilo*
l)a bo liserantom (zakladavcein) mogoce,

•irovo pripravo, kar je je treba /,a potreb-
sine montsurakib komisij, bolj po ceni si omi-
sliti in se lotiti v pravein casu pnpravljanja
k zakladbi, je c. kr. vojaiko niinisteratvo
zaukazalo, da 8e bo to, kar ae potrebuje v
letu 1866 za opravo in obleko, it /.daj za-
gotovilo po obravnavi z ponudki 8 lem pri-
stavkom, da ae bo posihmal pri zagotovljenju
za prihodnje leta vsaka posamna »orta po-
trebsin raz,|iisovala posebno 7-a-se z ozirom
na razdobje zo nakup doticne sirove robe
ugodno v raznih letnib dobah, da bodo po-
nuclniki utegnili «voje ponudbe narejati.

Oznanilo zastran zagotovljenja obuje za
leto 1866 po obravnavi z ponudki ae bo raz-
g-laailo ob svojem tvasu.

Sedanja obravnava zadeva zalozbo po-
trebne priprave.

C. kr. miniateratvosi priderzuje razsoditi,
ce je ponudena cena primerna, in izvoliti med
posamnini ponudniki; pri tern se bo oziralo
poaebno na nizke cene in na znano zaneslji-
vost ponudnika, in «i zgovaija, da so ponud-
niki avstrijanski derzavljani, i» da skazati
rnorejo, da ao za ta opravek pripravni in pri-
kladni in so v atanu, zadosten porok biti vo-
jaskemu zakladu.

Ponudki, po teb pravilib narejeni, kakor
tudi zapoložni liati zastran a re , mo raj o
vsak poaebej zapecateni se podati naj pozneje

do 10. o k t o b r a 1 8 6 5

do dvanajstih opoldne, ali kar pri vojastem
ministeratvu, ali pa pri kakem dezelnem ob-
cnem poveljstvu.

Bolj natanki pog-oji in izgledi ponndkov
se vidijo v umdnem listn tega vasnika
st. 20b od 6. septembra 1865.

Od c. k. dczelnoira obcneura povcljctva.

(309—3)

Kulldmachultg.
Die dritte diesjährige Prüfung aus der-

GcrrechnungS-Wiffenschaft wird
am 3 l . Ok tober 1 8 6 5

vorgenommen werden.
Dieses wird unter Beziehung auf den Er«

laß des hohen k. k. General-Rechnungs-Dirck-
toriums vom l?. November »852 (Reichsge,
sehblatt Nr. l vom Jahre 1853) mit dem
Beifügen kundgcthan, daß Diejenigen, welche,
durch den Besuch der Vorlesungen öder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, dic Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach K§ 4, 5, und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb drei Wochen anher cinzu»
senden haben.
Won dcr Prüfungö-Kommission aus der Vcr»
rcchnungswisscnschaft fnr Stciermark, Körnten

und Krain.
Graz, am 7. September l865,.

E d i k t .
Bei dem k k. .̂'andesgerichcr in Graz ist

die Stelle des Kerkermeisters mit dem jährlichen
Gehalte vtm 367 si. ÜU kr. ö. W. und dem
Vorrückungsrcchte in den höheren Gehalt von
42« si. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche binnen vicr Wochen
vom Tage der lctzt,n Einschaltung dieses Edik.
teS in das Amtsblatt der Grazer Zeitung bei dem
gefertigten Präsidium zu überreichen.

Graz, am l5. September lkU5.
K. k. ö a n d e s r e g i e r u n g s . P r ä s i d i u m .

(3l5-3) Nr. 426 prne,.

Kundmachung
Zur Gicherstellung und Hintangabe der

Verpflegung der Häftlinge im landeKgerichtlichcn
Inquisitionühause zu Laibach für die Zeit vom
l. November ltt65 blS letzten Dezember l866
wird beim k. k. LandeSgerichte, im Sitticherhofe
Nr. l'>l am Altenmarkte in ^'aibach,

am l s . S e p t e m b e r Z 8 6 5

um lU Uhr Vormittags eine Minuendolizitation
abgehalten werden.

Wer an d,r Absteigerung theilnehmen will,
hat den Betrag von 5UU st. 6. W. in Barem,
oder in k. k. Staatsvapieren nach dem letzten
Bölftwerthc, als Vadium der Lizitatiouskom.
Mission zu erlegen.

Es werden auch schriftlich« Offerte ange«
nommen, jedoch muffen diese schon vor Beginn
der mündlichen Lizilation versiegelt einlangen,
ordnungsmäßig gestempelt und mit dem Vabium
von 300 si. ö. N . sowie mit der Erklärung
des Offcrenten versehen sein, daß er sich den
bci der LizitationSverhandlung vorgelesenen Kon<
traltsbedingmffen ohne Vorbehalt unterziehe.

Zugleich ist in dem Offerte sowohl m,t
Ziffern als mit Buchstabe der mindeste Preis
anzugeben, um welchen der Offertnt die V,r.
pflegung eineS gesunden odcr kranken Häftlings
per Kopf und Tag nach der dem hoh,n Justiz.
Ministcrialerlasse vom 2 l August ,«57, Z. »9 l 20,
entsprechenden Gpeisenorm und Speisetabelle,

! mit Ausnahme der täglichen Brotporlionen ge.
sunder Häftlinge, zu liefern sich erbietet.

Die näheren Lizitationöbedingnisse und ins»
besondere die besagte Speisenorm und Speise.

tabelle lSnnen vorläufig in dem lande5gel-icht-
lichm Expedite eingesehen werden.

Laibach, am l4 September ltzttü.
V o m k. k. ? an d e S g e r i c h t S . P r ä j i d i u m .

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz'Direklion für Krain

wird bekannt gegeben , daß der Tabak-Subverlag
zu Neumarkll in Krain im Wege öffentlicher
Konkurrenz mittelst Ueberreichung schriftlicher
Offerte an denjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die
geringste Verfchleißprooision anspricht, oder auf
jede Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch
auf jede Provision einen jährlichen Pachtschilling
(Gewinnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b is l i ) . O k t o b e r 1 8 6 5 ,

M i t t a g s 12 Uhr , beim Vorstande der t. k.
Finanz »Direktion in Laibach zu überreichen.

Um Uebrigen wird sich auf auf die aus»
führliche Kundmachung, enthalten im Amt5«
blatte der i?aibacher Zeitung Nr. 2lU vom «4ten
September ltttt5, berufen.

Laibach, am 6. September I8U5.
V o n der k. k. F i n a n z - D i r e k t i o n .

(» l4 l i—2) Nr. 8U7U.

Kundmachung.
Bei der k. k. Finanz-Direktion in Laibach

findet die Versteigerung wegen Verpachtung deü
Bezuges der allgemeinen Verzehrungsstcuer von
den steuerpflichtigen Unternehmungen des Aus-
schanteö von Wcin, Wein< und Obstmost, dann
von den Viehschlachtungen und dem Flrischaus.
schrotten und .̂ uKkochen für dle Periode rom
l. November d. I . biö Ende Dezember »8«li,
mit oder ohne Vorbehalt dcr stillschweigenden
Erneuerung des Vertrages für die Jahre lkt»7
und IVU«, in dem Bezirke Umgebung Laibach

am 22. S e p t e m b e r Z 8 6 5 ,
für den Bezirk Obcrlaibach aber

am 25. S e p t e m b e r l 8 « 5
statt. Als AuSrufspreia wird für Wein und Fleisch
mit Einschluß deb 2 0 ' / , Zuschlages für den
Bezirk Umgebung Laibach der Iahresbetrag von
3U Utttt fl , und für den Bezirk Oberlaioach
der Iahresbclrag von I3 .5W festgesetzt.

Die Lizizatlonsbedingnisse können bei der
k. k. Finanzdirektion in Lalbach und bei den
Finanzwachtommlssären in Adelsberg, Vaibach
und Neustadtl eingesehen tveroen.

Die vollinhaltlichc Kundmachung ist in der
Laibacher Zeitung Nr. 2 l 2 vom lU. Aeptem.
ber »8«5 ersichtlich.

'.'albach, am 7. September 1865.
K. k F i n a n z - D i r e k t i o n .

(3«a—2) Nr. ,547.

Kundmachmtg.
Das k. k. Bezirksamt Tcnosclsch dringt

zur allgemeinen Kenntniß, daß
am 3. O k t o b e r l. I ,

Vormittags l l Uhr, bei demselben die ver»
stelgerungöweisc Verpachtung de5 Bretter« und
Holzwaarenaufschlages auf ein oder mehrere
Jahre, vom l . November l. I . angefangen,
stattfinden werde.

Pachtlustige werden mit dem Anhange hiezu
eingeladen, daß jeder Lizitant vor der Lizitation
die l t t ' / , Kaution von dem gegenwärtigen Pacht-
schilllnge zu erlegen habe und die diessHUigen.
Lizitationsbtdingniffe täglich bei dem k, k Hc^
zirksamte Scnosetsch cingelehcn werden, können.

Schriftliche, mit der obigen l U ' / , Kaution
versehene, vorschr,ftn,äßig verfaßte Offerle wer»
den ebenfalls angenommen., müssen jedoch vl»t
Beginn der Llzitation der Kommission ndene^cht
werden.

H. k. Vezirköamt Acnosctsch, am ». Scpl. ,»«H.


